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für ein schönes

Wochenende

LANGENHAGENER

Godshorn. Lob von höchster Stelle
für die Gemeinwesenarbeit „Ver-
bunt“ und das Quartiersmanage-
ment in Langenhagen: Niedersach-
sens Minsterpräsident Stephan
Weil (SPD) hat sich am Donners-
tagvormittag voriger Woche beim
„Bündnis fürguteNachbarschaft in
Godshorn“ informiert. Sein Fazit:
„Das ist beeindruckend!“
Pünktlich fahren die Limousi-

nen vor. Man kennt sich, man
schätzt sich, man duzt sich – im-
merhin hat mit Tim Wook, Orts-
bürgermeister und Landtagsabge-
ordneter ebenfalls der SPD, einer
von Weils Parteigenossen den Ter-
min organisiert. „Lange nicht gese-
hen, aber du kommst ja wieder zu-
rück in die Stadt!“, begrüßt Weil
mit einem Lachen Langenhagens
Erste Stadträtin Eva Bender (SPD).
Siewird2024neueSchul-undKul-
turdezernentin in Hannover. Weil
wiederum ist auch nicht zum er-
sten Mal in Godshorn, hatte sogar
schon mal bei der Laienkanzel ge-
sprochen.
Im Gemeindesaal nimmt Weil

inmitten der vielenHaupt- und Eh-
renamtlichenPlatz, die zusammen
die Gemeinwesenarbeit mit Leben
füllen. Falk Wook – Tims Vater,
ehemaliger Gemeindepastor und
auch über seinen Ruhestand hin-
aus in der Gemeinwesenarbeit en-
gagiert – stellt mit anderen die
Quartiersentwicklung vor. Es geht
um Godshorn, aber auch um die
beiden weiteren Quartiere in Lan-
genforth und rund um die
Elisabethkirche, die ebenfalls über
die Landesarbeitsgemeinschaft So-
ziale Brennpunkte gefördert wer-
den.
Godshorn als sozialer Brenn-

punkt? So weit ist es nicht, aber
„auch Godshorn hat schon Federn
lassen müssen“, sagt Falk Wook.
Bei derGemeinwesenarbeit geht es
um die Stärkung der Integration
und Teilhabe, um die Sicherung
des sozialen Zusammenhalts in
Zeiten des demografischen Wan-

dels. Die Zahl der engagierten älte-
ren Bewohner nimmt ab, Neubür-
ger sind oft nur schwer für ein En-
gagement zu gewinnen.
Da setzt die Quartiersarbeit an,

an der sich in Godshorn fast alle
Vereine und Institutionen beteili-
gen. 130.000 Euro vom Land ma-
chen esmöglich, dass zwei Koordi-
natorinnen die Arbeit strukturie-
ren und dasNetzwerk stärken.
Ob Flüchtlingshilfe, pädagogi-

scher Mittagstisch „Satt & schlau“,
monatlicherSpieletreff, eineHand-
arbeitsrunde, das Angebot „Kaffee
& mehr“ oder Planungsgruppen
für einen Garagenflohmarkt und
einen Discgolf-Parcours – einige
bestehendeundvieleneueAngebo-
te sind seit dem Start im Juli 2022

unter demDach „Bündnis für gute
Nachbarschaft“ vereint.
„Es ist so viel, was sich hier ent-

wickelt hat“, sagt Wook stolz. Sozi-
aldezernentin Eva Bender zitiert
Bundespräsident Frank-Walter
Steinmeier: „Wirmüssen alles stär-
ken, was uns verbindet.“ Und So-
zialamtsleiterin Doris Lange freut
sich riesig über denBesuchdesMi-
nisterpräsidenten: „Das zeigt Ihre
Wertschätzung.“
Weil gibt denDank gern zurück.

„Beeindruckend“ sei dieses Enga-
gement für dasGemeinwesen, „ich
finde das wirklich super“. Leider
sei der Trend ein anderer, „und
wenn man nicht aufpasst, kann
man ziemlich alleine sein. Dabei
sindwir eigentlichGruppenwesen,

deshalb ist das sowichtig.“Wichtig
ja, aber auch teuer. Auf das Bedau-
erneinerEhrenamtlichenhin,dass
die Förderung des Landes nur auf
drei Jahre angelegt sei, verweist der
Ministerpräsident auf die Finan-
zen: „Wenn es nur Langenhagen
wäre, müssten wir nicht lange re-
den.“ Aber landesweit gebe es viele
fördernswerte Initiativen, und das
Land habe zuwenigGeld.
Weitere Fragen? Gibt es nicht.

„Gut, trinken wir Kaffee“, sagt
Weil. Ein paar kurze Gespräche
später drängen für den Minister-
präsidenten die nächsten Termine.
Für ihn geht es noch zum Landes-
jugendring, zum Unternehmer-
verband des Baugewerbes und
dann nach Berlin.

Gemeinwesenarbeit mit Leben füllen

„Das ist beeindruckend“: StephanWeil lobt die engagierte Gemeinwesenarbeit.

Ministerpräsident StephanWeil lobt soziales Engagement in Godshorn

Rückbau im
Nie't Hus

Kaltenweide. Im Gemeinschafts-
haus Nie't Hus an der Clara-Schu-
mann-Straße 2 beginnt der Rück-
bau von Einrichtungen, die für die
Unterkunft von Geflüchteten vor
einigen Monaten installiert wor-
den sind. Anfang September sol-
len alle Räume wieder vollständig
für Vereine, Verbände und Initiati-
ven nutzbar sein. Auch Privatper-
sonen sollen dann bei der Stadtver-
waltung Räume für Veranstaltun-
genwieder anmieten können.
„Wir sind sehr dankbar für das

Verständnis derAnwohner für die-
se Ausnahmesituation und bedan-
kenuns ausdrücklich auch bei den
Vereinen und Verbänden, die sich
mit der Situation arrangieren
mussten und ebenso sehr ver-
ständnisvoll reagiert haben“, er-
gänzt Eva Bender, Sozialdezernen-
tin in der Stadtverwaltung.

Blutspende
im Gasthaus

Engelbostel. Termin für die Blut-
spende ist amMontag, 17. Juli, von
15 bis 19 Uhr im Saal des Gasthau-
ses „ZurPost“,HannoverscheStra-
ße 182. Ein Personalausweis ist
mitzubringen.

Antikes im CCL
Langenhagen.Der Antikmarkt im
CCL kommt diesmal nicht solo da-
her: Er öffnet am Sonntag, 16. Juli,
dem dritten Tag des Stadtfestes,
das diesmal als „Statt-Fest“ eine
Nummer kleiner gefeiert wird als
bis vor der Corona-Pandemie üb-
lich. Der Antikmarkt bietet von 11
bis 16.30 Uhr eine große Auswahl
an Waren: Uhren, seltenen Mün-
zen, Schmuck, Gold- und Formsil-
berwaren in unterschiedlichen
Ausführungen sowie Gemälde,
ausgewählte Möbel und Skulptu-
ren. Ein Diplom-Schmuckdesig-
ner und Goldschmiedemeister be-
gutachtet ab 12Uhr vonBesuchern
mitgebrachte Gold- und Silberwa-
ren. Interessierte können sich an
der Kasse melden. Der Eintritt
zumMarkt kostet drei Euro.

Radtour am Abend
Langenhagen. Der ADFC-Ortsver-
ein lädt Mitglieder und Interessier-
te zur Fahrrad-Tour ein. Auf einer
35 Kilometer langen Strecke ist die
„Shine-Bar“ in Hannover-Hem-
mingen das Ziel. Start ist amMitt-
woch, 19. Juli, um 16 Uhr am Rat-
haus. Optional kann für die Rück-

fahrt die Straßenbahn-Linie 1 ge-
nutzt werden. Mitfahr-Vorausset-
zung ist ein verkehrssicheres Rad.
Die persönlicheAnmeldung ist bis
Dienstag, 18. Juli, erforderlich:
www.AdfcLangenhagen.de. Die
Mitfahrt ist kostenfrei, die Einkehr
geht auf eigene Kosten.

Kleinanzeigenannahme
 (0511)9736635oder728080

E-Mail:
service@wedemark-echo.de

service@langenhagener-echo.de

Walsroder Str. 136
30853 Langenhagen
Tel. 0511 / 733 436
www.m-kuechenkonzept.de

Sei nicht RADLOS.
Komm zu uns!

Wir überzeugen mit Kom
petenz

und guter Beratung.

Walsroder Straße 141 • 30853 Langenhagen
Tel. 0511 - 738047

Di. – Sa. 9 – 13 Uhr
Di. – Fr. 14 – 18 Uhr • Mo. geschlossen

Ihr Boxenstop in Langenhagen

Finanzieren
oderLeasen Sie Ihr

Bike oder E-Bike!

Seit über
70 Jahren

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

u Maler- und Tapezierarbeiten
u Senioren-Renovierservice
u Bodenbelagsarbeiten
Kauroff Malereibetrieb GmbH
Niedersachsenstr. 32 B
30853 Langenhagen
J 0511-77 12 22 · www.kauroff.de

Die Malermeister Jan

und Marco Kauroff

freuen sich auf Ihren
Anruf !

seit 25 Jahren

Ihr Partner für:

Individuelle Bad-Konzepte
Innovative Heizungstechnik
Sanitärinstallationen
Wartung und Reparatur
Lackspanndecken,
Lichtdecken und Beleuchtung
Kreative Fliesenverlegung
Elektroarbeiten
Komplettdienstleistungen

HEIZUNG / SANITÄR / ElEkTRo

22

www.oliven-apotheke.com/
fotowettbewerb2023

Fotowettbe
werb

jetzt

Oasen
der Ruhe
& Orte der Kraft
Kaltenweide&Krähenwinkel

Zuverlässiger Service,
der sich auszahlt!
Wedemark, Lindwedel und Großburgwedel (4–40 cbm)

Telefon: 0 51 30 – 80 80 · Telefax: 0 51 30 – 73 16

Langenhagen, Am Pferdemarkt 9
Telefon (05 11) 1 23 23 80

 Plissees
 Rollos

 Markisen
 Insektenschutz

Da steh’
ich drauf

. . .

Angebote ab Donnerstag, 20.07.2023

Angebote ab Montag, 24.07.2023

Fleischerei

www.fleischerei-riedel.com facebook.de/FleischereiRiedel

30851 Langenhagen
Hindenburgstraße 19
Tel. 73 44 52

Partyservice
Veranstaltungsservice
Mittagstisch

Nackensteaks verschiedene Würzungen .... 100 g 1.08 €

Schweineschnitzel aus der Oberschale .... 100 g 1.08 €

harter Mettwurstaufschnitt
verschiedene Sorten ......................................... 100 g 1.58 €

gekochter Hinterschinken ............... 100 g 1.58 €

Schinkenwurst....................................... 100 g 1.08 €

Fleischwurst und Krakauer
im Ring............................................................ 100 g 1.08 €

Fleischsalat auch mit Apfel-Zwiebel................ 100 g 0.98 €

Aus der heißen Theke:

hausgemachte Frikadelle ................. Stück 1.80 €

grober Fleischkäse .............................. 100 g 1.08 €
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